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«Von Gott werden wir immer nur 
wenig begreifen. Worauf es 
ankommt, ist, dass wir über dieses 
Wenige nicht viele Worte machen, 
sondern anfangen, es zu leben.»
KURT MARTI

Layout: Tanner Druck AG, www.tannerdruck.ch

INHALT
Langnau Seite 22 | 23
Trub Seite 24
Trubschachen Seite 24
Eggiwil Seite 25
Lauperswil Seite 26
Rüderswil Seite 27
Signau Seite 28

Dorfstrasse 5, Eingang B  
3550 Langnau

Telefon 034 402 46 11
www.berner-eheberatung.ch

Susanne Kocher
Cornelia Weller

Beratungsstelle
Ehe • Partnerschaft • Familie

der Reformierten Kirchen

Ankunft
Wir haben das elfte Kapitel des Markus­
evangeliums vor uns. Der Reihe nach: 
Am Anfang erreichen Jesus und sein 
Tross Jerusalem. Zwei Jünger erhalten 
den Auftrag, ihrem Herrn für den Einzug 
in die Stadt ein Eselsfüllen zu besorgen. 
So wie es einst der Prophet Sacharja 
angekündigt hatte: «Seht, der König 
kommt zu euch! Er reitet [...] auf einem 
starken Eselshengst.» Jesus zieht nicht 
auf einem starken Hengst ein, sein 
Reittier ist ein Füllen. Die Menschen am 
Wegrand erkennen ihn trotzdem, die 
Kunde seiner Ankunft hat sie auch ohne 
Social Medias längst er reicht; sie haben 
viel von diesem Rabbi, seinen packenden 
Reden und seinen Heilungen gehört. 
Man freut sich und ist ergriffen! Und 
weil einem in die eigene Stadt einziehen­
den König normalerweise ein Teppich 
ausgerollt wird, die Anwesenden aber 
keinen solchen zur Hand haben (es 
handelt sich ja auch nicht um den 
«eigentlichen» König), breiten sie das 
aus, was gerade da ist: Ihre Umhänge 
und ein paar (Palm­)Zweige. Was für 
eine Stimmung an dieser Strasse! 
Der Tross mit dem sonderbaren König 
bewegt sich direkt auf den Tempel zu.  
Er scheint das erste und wichtigste Ziel 
des Rabbi, der sich dort alles genau 
ansieht. Weil es aber schon spät ist, 
zieht die Gruppe weiter, nach Betanien 
hinaus, wo sie die Nacht verbringen will.

Zorn
Am nächsten Morgen will Jesus zügig 
zurück zum Tempel. Seine Stimmung ist 
nicht gut, schon seit der gestrigen 
 Stipp visite dort. So zischt er in Richtung 

eines fruchtlosen Feigenbaumes, von 
welchem er sich möglicherweise ein 
Frühstück erhofft hat: «In Ewigkeit soll 
niemand mehr eine Frucht von dir 
essen!» Seine Begleiter*innen, die das 
hören, schweigen wohlweislich. 
Im Tempel sieht der Rabbi dann bestä­
tigt, was er seit seinem abendlichen 
Besuch vom Vortag vermutet: Im 
Vorhof trifft er auf ein Gewusel von 
Geldwechslern und Händler*innen, was 
von den Priestern nicht nur geduldet, 
sondern offensichtlich gestützt wird 
und die Vermutung aufkommen lässt, 
dass sie selber beteiligt sind. Hier  
wird verkauft, gekauft und gewechselt,  
was das Zeug hält; es herrschen die 
Gesetze der Ökonomie. Das Gegenteil 
von «Erfüllung und Freude für die 
Ärmsten und Unreinen», was Jesus seit 
je predigt. So kommt es zum Eklat und 
der Rabbi, dem ja der eigene Ruf voraus­
eilt und der inzwischen überall, wo er 
auftritt, für Aufsehen sorgt, fegt in 
einem beispiellosen Zornesausbruch –  
er stösst die Marktstände und Tische 
der Handelnden um – den Tempelhof 
leer. Danach verlässt er mit den Seinen,  
die ihm bei der Aufräumaktion geholfen 
haben mögen, die Stadt. Dass dieser 
Auftritt nicht folgenlos bleiben kann, 
muss ihm klar sein. 

Glaubenskraft
Jesus’ Laune bleibt angespannt: Als ihn 
Petrus anderntags auf den verdorrten 
Feigenbaum aufmerksam macht, 
 welchen dieser vor dem Gang in den 
Tempel ver wunschen hat, bezeichnet 
Jesus die Aktion kurz angebunden 
als Ausdruck von Glaubenskraft. Frei 

nach dem Motto: Das kann jede*r, wenn 
er/sie nur ernsthaft genug glaubt!  
«Ist es euch eigentlich ernst mit  
eurem Glauben?», das ist die Frage, die 
mitschwingt. 

Vollmacht
Jesus scheint die Konfrontation mit den 
jüdischen Oberen und mit den Ver­
antwortlichen im Tempel richtiggehend 
zu suchen: Er kehrt mit seinen Beglei­
ter*innen an den Ort seines Zornes­
ausbruchs zurück. Will er sich versichern, 
dass die Händler*innen und Geld­
wechsler nicht zurückgekehrt sind? 
Selbstverständlich wird er dort ange­
gangen, wie er dazu komme, sich hier so 
aufzuführen, wie er dies Tags zuvor 
getan hatte: «Wer oder was gibt dir das 
Recht, so zu handeln? Woher nimmst  
du deine Vollmacht?» Der Rabbi, offen­
bar immer noch nicht frei von Zorn, 
antwortet mit einer Gegenfrage, die 
auch eine Fangfrage ist. Egal, wie die 
Schriftgelehrten antworten, sie entlarven 
sich selber: Entweder als mutlos oder 
als ungläubig. Also beantworten sie die 
Frage nicht. «Dann sage ich euch  
auch nicht, aus welcher Vollmacht ich 
das tue», lautet der letzte Satz des 
Kapitels. 

(Freies) Resümee
Obwohl Jesus statt auf einem Esels­
hengst auf einem Eselsfüllen in die Stadt 
Jerusalem reitet, schildert das Kapitel 
eigentlich eine Art Zornesritt: In seiner 
Aufgebrachtheit verwünscht er einen 
arglosen Feigenbaum, fegt den Tempel­
hof leer, schnauzt seine latent begriffs­
stutzigen Jünger*innen an und stopft 
den ihn herausfordernden Schrift­
gelehrten das Maul. So endet das Kapitel 
mit der Verweigerung Jesu einer 
 Antwort auf die Vollmacht­Frage. Fast 
könnte man denken: Blöde Frage, blöde 
(bzw. keine) Antwort.

Jesus scheint wirklich langsam die 
Geduld zu verlieren. Noch im zehnten 
Kapitel hat er seine Zuhörerschaft 

eindringlich redundant auf den Gottes­
reich­Kurs zu bringen versucht: Es ging 
um Hierarchie­Fragen hier und im 
Himmel, um den Lohn der Nachfolge, 
um Glaube und Reichtum u.v.m. Und 
nun die Geschichte im Tempelhof. Das 
darf doch einfach nicht wahr sein!

«Von Gott werden wir immer nur wenig 
begreifen. Worauf es ankommt, ist,  
dass wir über dieses Wenige nicht viele 
Worte machen, sondern anfangen,  
es zu leben», sagt der Theologe und 
Schriftsteller Kurt Marti. 
Was sich auch der ungeduldige Jesus 
wünscht. Nur wird er immer noch und 
immer wieder dazu herausgefordert, 
viele Worte zu machen, welche seine 
Zuhörer*innen partout nicht verstehen 
wollen. Darum wohl der heilige Zornes­
ausbruch im heiligen Tempel. 

Fangen wir endlich an und wenn wir es 
unserer Meinung nach längst getan 
haben, bleiben wir zornig dran: Beim 
Ernstmachen mit der «Erfüllung und 
Freude für die Ärmsten und Armen» 
und mit nichts anderem! 
SANDRA KUNZ, TRUBSCHACHEN

MARKUS­EVANGELIUM – ELFTES KAPITEL  

Heiliger Zorn

Bis nach Ostern 2024 werden wir Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Oberemmental 
an dieser Stelle jeweils über ein Kapitel aus dem Markusevangelium nachdenken. 
Viele Theologinnen und Theologen nehmen an, dass das Markusevangelium das 
erste und älteste der vier Evangelien in der Bibel ist. In der Bibel wird ein Markus in 
Apostelgeschichte 12,12 erwähnt. Er dürfte Petrus, aber auch Paulus gekannt  
haben und hat wohl ältere Erzählungen und Überlieferungen über Jesus Christus 
zusammengetragen. Wir lesen diese Bibeltexte dabei bewusst als «Kinder unserer 
Zeit» und denken über mögliche Bedeutungen für uns nach.

«Wort und Musik»
Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
Kirche Trub
mit Texten von Lorenz Marti,
gelesen von Pfr. Felix Scherrer
Musik: Christian Schraner, Viola
Andreas Marti, Cembalo
 
Film im Säli
Donnerstag, 23. November, 19.30 Uhr
«Drei Farben: Blau»
von Krysztof Kiéslowski
(Frankreich / Polen 1995)

Ein Film über das Leben, die Liebe,  
die Erinnerung, das Vergessen –  
und vor allem über die Trauer. 
Mit Juliette Binoche in der Hauptrolle.

Nach dem Film Schlummertrunk  
und Gelegenheit zum Austausch.

Pfarrhaussäli Trubschachen,
Eintritt frei, Kollekte.

Bildquelle: Thorben Wengert, pixelio.de

Jubiläum 350 Jahre Kirche Langnau 
Es Huus vou Tröim

Seit 350 Jahren steht die Kirche 
 Langnau mitten im Dorf, als offener 
Raum für alle: Geborgenheit für die 
einen, Ärgernis für andere: Raum, der 
für viele mit Erlebnissen, Erwartungen, 
Enttäuschungen, Hoffnungen besetzt  
ist – und mit Träumen.

Die Jubiläumsproduktion «Es Huus vou 
Tröim – 350 Jahr Chiuche Langnou» 
geht den grossen Träumen nach, blickt 
zurück in die Zeit, als die Kirche ein 
Machtsymbol der Republik Bern war, auf 
die Rolle der Kirche bei den letzten 
Todesurteilen und beim grossen Sterben 
an der Spanischen Grippe, befragt den 
Stellenwert der Kirche für die heutige 

Generation und ihre Träume von 
 gelingendem Leben, von Liebe und 
Geborgenheit im Leben.

Das grosse Projekt geht nun in die 
Schlussphase: Seit Mai proben die 
freiwilligen Schauspieler:innen unter der 
Regie von Ueli Eggimann (Regisseur  
der Emmentaler Liebhaberbühne).  
Die Musik von Niculin Christen (Kompo­
sition und Klavier) und Emanuel Künzi 
(Perkussion) in Zusammenarbeit  
mit dem Jugendchor unserer Musik­
schule (Leitung Marianne Keel) nimmt 
Gestalt an, Brigitte Hertig hat ein 
 expressives projizierbares Bühnenbild 
gestaltet, im Hintergrund haben Hans 
Peter Schenk als Produktionsleiter  
und Andrea Zürcher als Verantwortliche 
für Sponsoring und Administration 

ungezählte Stunden eingesetzt. Grafisch 
und logistisch unterstützen uns die 
Druckereien Tanner Druck AG und 
Herrmann AG.

Für mich selbst war das Recherchieren 
und Entdecken, das einsame und das 
interaktive Schreiben am Dankesfest für 
Freiwillige und mit meinen Konfir­
mand:innen ein grosses Abenteuer, und 
es ist berührend zu sehen, wie die 
Traumreise nun Wirklichkeit wird.
PETER WEIGL

Aufführungen:  
10. / 11. / 12. November 2023,  
Reformierte Kirche Langnau

Tickets und Informationen:  
www.langnau350.ch



22 Oberemmental | November 2023

 Langnau
www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeindepräsident: Stefan Bongiovanni, Mobile 079 354 61 09
Sekretariat: Cornelia Wegmüller und Renate Ramseier, Telefon 034 408 00 60
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 408 00 61
Pfarrkreis II: Peter Weigl, Telefon 034 408 00 62
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, Telefon 034 408 00 63
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 408 00 64
Pfarramt Lebensart Bärau: Johanna Fankhauser, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Petra Wälti, Telefon 034 408 00 66
KUW-Koordination: Andrea Jordi, Telefon 034 408 00 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Priska Gerber, Telefon 079 780 53 63
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Telefon 079 228 26 76

GOTTESDIENSTE
Mittwoch, 1. November, 15.00 Uhr
Hörbehinderten-Gottesdienst 
mit Abendmahl im Kirchli Bärau
mit Diakon A. Fankhauser.

Donnerstag, 2. November, 10.15 Uhr 
Gottesdienst im dahlia Oberfeld
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Donnerstag. 2. November, 19.30 Uhr
Gottesdienst mit Konfapéro der 
Klasse von Pfrn. K. van Zwieten. 

Freitag, 3. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. R. Jordi und dem Pfarrer*innen­
Chörli.

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Konfapéro der 
Klassen von Pfrn. M. Grossmann und 
Pfr. R. Jordi, mit Lagerleiter*innen und 
Konfi rmand*innen.

Sonntag, 5. November, 13.15 Uhr
Gottesdienst in der Freizeitwerkstätte 
mit Pfr. R. Jordi, dem Jodlerclub Bärau 
und dem Flötenensemble von Anna 
Rentsch.

Freitag, 10. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. R. Jordi.

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst der Heilpädagogischen 
KUW-Klasse im Kirchli Bärau 
mit Katechetin E. Schöpfer; 
anschliessend Apéro.

Sonntag, 12. November, 13.30 Uhr
Gohl-Gottesdienst im Schulhaus 
Gohl (Säli). Thema: «Wenn Gott und 
Menschen träumen.» Mit Pfr. Michael 
Kozel (EGW Bärau), Pfrn. Kathrin van 
Zwieten, Pastor Martin Jutzi (ATG Kehr), 
 Elisabeth Eggimann (Klavier). 
Anschliessend gemütliches Beisammen­
sein

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN
 Trauung
14. Oktober
Nadja und Brian Gerber, 
Oberstrasse 25.

Beerdigungen
22. September
Erhard Filter, geb. 1945, 
Bäraustrasse 61i, Bärau.

4. Oktober
Elisabeth Fankhauser­Bigler, geb. 1953, 
Stegfeldweg 4.

6. Oktober
Marie Birkhäuser­Kessler, geb. 1930, 
dahlia Lenggen.

19. Oktober
Rudolf Hans Augsburger, geb. 1939, 
Schüpbach. 

Amtswochen
Woche 44 
31. Oktober bis 3. November: 
K. van Zwieten

Woche 45
7. bis 10. November: 
R. Jordi

Woche 46
14. bis 17. November: 
K. van Zwieten

Woche 47
21. bis 24. November: 
P. Weigl

Woche 48
28. November bis 1. Dezember: 
K. van Zwieten

Wort zum Tag
Jeden Tag fi nden Sie auf 
unserer  Homepage 
(www.kirchenlangnau.ch) oder unter 
wortzumtag.ch Gedanken zu Religion und 
Spiritualität von Pfarr personen, Priestern, 
Prediger*innen, Katechet*innen, Dia­
kon*innen der  christlichen Religionsge­
meinschaften der Schweiz.
Das «Wort zum Tag» kann auch über 
die Telefonnummer 0844 444 111 gehört 
werden (32 Rappen pro Wort zum Tag), 
über Spotify oder Apple Podcasts.

60+
Seniorennachmittag

Mittwoch, 1. November, 13.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Bekannte und unbekannte Chansons, 
gesungen von Andreas Aeschlimann.
Fahrdienst: Hanni Siegenthaler, 
Mobile 079 323 75 08.

Voranzeige für den Dezember:
3. Dezember (Sonntag) Adventsfeier 
mit Pfarrer Roland Jordi und Diakon 
Peter Daniels. Der Posaunenchor 
umrahmt das Programm. Eingeladene 
Gäste sind: Walter Sutter (Gemeinde­
präsident), Stefan Bongiovanni 
( Kirchgemeinderatspräsident reformiert) 
und Claudia Gächter (Kirchgemeinde­
ratspräsidentin katholisch). Für das 
leibliche Wohl wird natürlich auch 
gesorgt sein. Nähere Details folgen im 
Dezember­reformiert.

Spielnachmittage 

Mittwoch, 8. und 22. November, 
14.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus.

NACHGEFRAGT BEI…
In diesem Jahr dürfen wir einen Blick 
in die spannenden Leben und 
den reichen Erfahrungsschatz unserer 
ältesten Mitglieder werfen.

Christine Frey ist 81 Jahre alt, 
im Lindenhaus der Stiftung 
Lebensart Bärau zuhause, früher 
wohnhaft in Schüpbach.

Woran glauben Sie?
Ich wurde in der Kirche Signau getauft. 
Diesen Glauben habe ich behalten, 
bei diesem Glauben bleibe ich und bin 
damit gut gefahren. Als ich getauft 
wurde, war ich vier Jahre alt und kann 
mich noch gut an das Röcklein erinnern, 
das ich getragen habe. Unsere drei 
Kinder und alle Enkel sind getauft und 
konfi rmiert, und ich bin dankbar, 
dass sie den Segen empfangen haben. 
Mit meinen Kindern habe ich immer 
gebetet. Mein Lieblingsspruch lautet: 
«Ich hebe meine Augen auf zu den 
Bergen, von welchen mir Hilfe kommt» 
(Psalm 121,1). In der Sekundarschule 
wurde dieses Lied gesungen und das hat 
mich so geprägt.

Was hilft Ihnen im Leben?
Das Beten. Ich habe einen Kalender, 
darin lese ich alle Tage die Sprüche. 
Manchmal sind welche dabei, die für 
den heutigen Tag genau zutreff en und 
ich denke: So, daran kannst Du Dich 
halten. Als unser Haus brannte sagte ich 
zu meinem Mann: «Jetzt müssen wir 
beten. Wir müssen dafür danken, dass 
wir niemanden im Feuer zurücklassen 
mussten und beten für die kommende 
Zeit.» Wir wussten nicht, was auf 
uns zukommen würde. Als wir ins Haus 
zurückkehren konnten, war alles 
neu und fremd und ich musste neu 
beginnen. 

Was ist Ihre grosse Leidenschaft?
Die Familie, Handarbeiten, die Natur, 
die Musik.  
Ich habe gern Gesellschaft. Den ganzen 
Tag höre ich Musik im Zimmer und 
singe gern alles, was kommt und was 
ich noch kann: Schlager, Jodellieder, 
österreichische Musik, einfach die ganze 
Palette. Zu wienerischer Musik tanze 
ich gerne. 
Wenn meine Kinder in die Ferien gehen, 
begleite ich sie alle Tage in Gedanken, 
und wenn meine Enkel Prüfungen 
haben, zünde ich ein Kerzlein an, eins 
mit Batterie. Ich denke, das hilft! 
Beim Stricken sage ich immer: «Nid 
nahlah gwinnt!»

Was würden Sie im Rückblick anders 
machen?
Man könnte immer etwas anders 
machen, aber ob es so besser käme, ist 
eine andere Frage, denn man würde 
es ja immer wieder anders machen.

Welche Lebensweisheit hat Ihnen 
stets geholfen?
Vorwärts schauen und aus jedem Tag 
das Beste machen! Immer wieder 
frischen Mut schöpfen! Dies ist nicht 
einfach, denn das Leben ist ja nicht 
nur ein Honig­Schlecken.

MITTEILUNGEN
Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Langnau i.E.
Ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung vom 3. Dezember 2023, 
im Anschluss an den Gottesdienst 
in der Kirche

Traktandenliste
1.  Genehmigung Protokoll der 

 ordentlichen Kirchgemeinde­
versammlung vom 18.06.2023

2.  Genehmigung Budget 2024 und 
Festsetzen der Steueranlage

3.  Wahlen
Mitglieder Kirchgemeinderat
·  Ersatzwahlen, Amtszeit bis 31.12.2027: 

Thomas Bruderer, Napfstrasse 7
1 Sitz vakant

 ·  Ersatzwahlen, Amtszeit bis 31.12.2024
1 Sitz vakant

4. Laufende Geschäfte
5. Verschiedenes

Das Protokoll der Kirchgemeinde­
versammlung vom 18. Juni 2023 und 
das Budget 2024 liegen ab dem 
3. November 2023 öff entlich auf. 

Die Unterlagen können nach Vor­
anmeldung (Telefon 034 408 00 60) 
im Sekretariat, Haldenstrasse 4, 
 eingesehen werden. Das Budget 2024 
ist zudem auf der Webseite 
www.kirchenlangnau.ch aufgeschaltet.

Alle Stimmberechtigten sind herzlich 
zu dieser ordentlichen Kirchgemeinde­
versammlung eingeladen.
KIRCHGEMEINDERAT LANGNAU

Mittwoch, 15. November, 15.00 Uhr
Gedenk-Gottesdienst für die 
 Verstorbenen im Kirchli Bärau
mit Pfrn. J. Fankhauser.

Freitag, 17. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. M. Benteli.

Samstag, 18. November, 18.00 Uhr
Ökumenische Taizé-Feier in der 
katholischen Kirche 
mit Diakon P. Daniels und Pfr. P. Weigl.

Sonntag, 19. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. P. Weigl.

Freitag, 24. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfrn. R. Beyeler.

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Pfr. R. Jordi und dem Pfarrteam. 
Mitwirkende: Roger Bucher (Bariton) 
und Christa Schüpbach (Orgel).

Er allein bereitet den 
 Himmel aus und geht auf 
den Wogen des Meeres. 
Er macht den Grossen 

 Wagen am Himmel und 
den Orion und das 

 Siebengestirn und die 
 Sterne des Südens.

HIOB 9,8 – 9

Haben Sie heute etwas erlebt, 
das Ihnen Kraft verleiht?
Ja! Ich bin gesund aufgestanden und 
habe alles selbständig machen  können: 
Duschen, das Bett machen. 
 Selbständigkeit bedeutet mir viel.

Was macht Ihnen Angst in der 
 heutigen Zeit?
Kriege, Naturkatastrophen, bei denen so 
viele Menschen sterben müssen. Der 
Flüchtlingsstrom bereitet mir Sorge und 
ich denke manchmal: «Wie lange werden 
wir alle noch ein Dach über dem Kopf 
und genug zu essen haben?» Es wird so 
vieles zerstört, Wälder werden gerodet. 
Wofür braucht es eine sechsspurige 
Autobahn? Dieses Land wird uns einmal 
fehlen. Als ich ein Kind war, mussten wir 
jedes Körnlein kaufen und hatten kein 
Geld. Wenn wir beim Nachbarn etwas 
arbeiteten, bekamen wir dafür ein Stück 
Brot. Das Sortiment in den Läden ist zu 
gross. Ich fürchte mich vor dem «Zuviel».

Was würden Sie jungen Menschen 
raten?
Freundlichkeit, Ehrlichkeit, Arbeit. 
Es ist eine schwierige Frage, denn nun 
wächst eine andere Generation auf. 
Die Enkel sagen: «Grosi, mir si hütt, nid 
früecher!» Mit Ratschlägen sollte man 
zurückhaltend sein.

Wer oder was hat Sie im Leben 
geprägt?
Vieles! Der Eintritt in die Lebensart, 
die Einbusse des Augenlichts. 
Dass ich nicht mehr selbständig wohnen 
kann, ist für mich einschneidend. 
Erleben zu dürfen, dass die Familie für 
mich da ist, schätze ich sehr und bin 
dafür von Herzen dankbar. 

Was möchten Sie der Kirche  mitteilen 
oder schon lange sagen?
Ich wünsche mir mehr Gottesdienste in 
unserem schönen Bärau­Kirchli! 
Dass die Kirche off en ist für ver­
schiedene Musikstile, schätze ich sehr. 
INTERVIEW JOHANNA FANKHAUSER, 
PFARRERIN IN DER STIFTUNG LEBENSART BÄRAU      
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VERANSTALTUNGEN

RÜCKBLICK
1. Foodsave Bankett in Langnau
Am 22. September fand das erste 
Foodsave Bankett in Langnau statt. Als 
Zeichen gegen das Verschwenden von 
Lebensmitteln wurde aus noch ver­
wendbarem Gemüse und Co. ein feiner 
Gaumenschmaus gezaubert. Der Anlass 
war ein voller Erfolg. Das Interesse in 
der Bevölkerung war gross und die 
Stimmung unter den vielen Gästen 
genüsslich­entspannt. Mit der folgenden 
Foto­Collage bedanken wir uns 
bei allen, die uns in diesem Projekt mit 
Herzblut unterstützt haben. 
Euer aller Mittragen ermutigt uns für 
weitere Vorhaben.
PETRA WÄLTI, SOZIALDIAKONIN UND 
DAS GANZE FOODSAVE BANKETT-TEAM.

Öff entlicher Vortrag

7. November, 13.45 Uhr, 
im grossen Saal im dahlia Lenggen. 
Ab 16.00 Uhr off ener und 
gemütlicher Austausch.

Gott ist rund! Das Wunder von Bern. 
Filmnachmittag mit Pfarrer Roland 
Jordi. 

Besonders willkommen sind auch alle 
nicht Fussball­Begeisterte!

bewegen und ruhen
(auf der Grundlage von Placement 
nach Ursula Stricker)

«bewegen und ruhen» gibt Raum für 
achtsame und spielerische Arbeit 
mit und durch den eigenen Körper. 
Bewusst werden die Knochen 
und natürlichen Gesetze des Skeletts 
erfahren. Die Mitte wird gestärkt, 
eine ausgeglichene Haltung erspürt, 
die Bewegungen werden leichter. 
Der Boden ist zuverlässiger Partner. 
Gehen, rollen, schütteln, sitzen, 
kriechen, stehen, tanzen – liegen und 
ruhen im langsamen Wechsel. 

13. und 27. November 
von 17.20 bis 18.50 Uhr

Wo: Dachstock der Rudolf Steiner 
Schule, Schlossstr. 2, Langnau
Eingang Rückseite Berner Kantonal­
bank)

Kosten: CHF 5.–/Mal

Mitnehmen: Bequeme Kleider und 
rutschfeste Socken. 

Es werden keine besonderen 
 Kenntnisse vorausgesetzt. 
Es hat noch freie Plätze. 

Infos und Anmeldungen:
Petra Wälti, Lehrerin für Placement 
nach Ursula Stricker und Sozial­
diakonin, Telefon 034 408 00 66, 
waelti@kirchenlangnau.ch; 
www.kirchenlangnau.ch

Zäme ässe

Mittwoch, 22. November, ab 12.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus.
Anmeldung bitte bis spätestens um 
17.00 Uhr am Montag vor dem Anlass an 
das Sekretariat der Kirchgemeinde 
Langnau, Telefon 034 408 00 60 oder 
per Mail an info@kirchenlangnau.ch

Fotos: P. Wälti

Kirchenchor Langnau
Der Kirchenchor Langnau probt 
jeweils montags von 20.00 bis 22.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus. 

Wir gestalten Gottesdienste mit und 
singen Konzerte. Miteinander zu 
singen und zu musizieren ist unsere 
Leidenschaft. Singfreudige sind herzlich 
willkommen! 

Kontakt: Susanne Bichsel, Präsidentin, 
Telefon 034 495 55 51
Stephanie Reist, Chorleiterin, 
Telefon 031 991 95 67

Abendmeditation
Jeden Mittwoch, um 17.30 Uhr, 
an der Oberstr. 6 bei Silvia Winteler.

Friedensgebet vor der Kirche
Jeden Abend von 18.45 bis 19.00 Uhr
Friedensgebet vor der reformierten 
Kirche (neben den Denkmälern). 
Ab 18.40 Uhr läuten die Kirchenglocken.

Alle Menschen und alle Glaubens­
richtungen sind herzlich willkommen 
mit uns für den Frieden einzustehen!
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18. November 2023 
20 Uhr

19. November 2023 
16 Uhr

Reformierte Kirche Langnau i. E.

 
 

Johann Joseph Fux 
 Sinfonia a 3 und Offertorium

Antonio Caldara 
Missa in G und Triosonate op. 1 No 1

Wolfgang Amadeus Mozart 
Laudate Dominum KV 339.5 
Litaniae lauretanae KV 109 
Alma Dei creatoris KV 277 
Missa brevis in D KV 194

Sara Jäggi – Sopran 
Madeleine Merz – Alt 

Emanuel Heitz – Tenor 
Ulrich S. Eggimann – Bass

Franziska Grütter und 
Michael Keller – Violine 

Carla Keller – Violoncello 
Melda Umur – Kontrabass 

Annette Unternährer Gfeller – 
Orgel 

Stephanie Reist – Leitung

Eintritt: 
Erwachsene: Fr. 30.– 

Jugendliche: Fr. 15.–

90 Jahre

VORANZEIGE
Off ene, ökumenische 
 Weihnachtsfeier
Sonntag, 24. Dezember 2023
17.30 bis 20.00 Uhr, reformiertes 
Kirchgemeindehaus, Langnau
Mit Peter Daniels, Diakon, katholischer 
 Pfarreileiter, Petra Wälti, Sozialdiakonin 
und Peter Weigl, reformierter Pfarrer 
und Mitwirkende.

Gohl-Gottesdienst

«Wenn Gott und 
 Menschen träumen»
Sonntag, 12. November 2023, 
13.30 Uhr, im Schulhaus Gohl (Säli)
anschliessend gemütliches 
 Beisammensein

Mitwirkende
·  Alttäufergemeinde Kehr Langnau
·  Evangelisches Gemeinschaftswerk 

Bärau
·  Evangelisch­reformierte 

 Kirchgemeinde Langnau

Das sieht lecker aus.

Drei Generationen an der Arbeit fürs Apéro. Tischdekoration der LandfrauenStolz auf das Werk.

KUW­Schüler bei den Vorbereitungen.

Kurs «Letzte Hilfe»
Umsorgen von schwer  erkrankten 
und sterbenden Menschen
Samstag, 18. November, 
10.00 bis 16.00 Uhr
dahlia Lenggen / Saal (Haupt-
gebäude), Asylstrasse 35, Langnau

Themenschwerpunkte:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3.  Körperliche, psychische, soziale 

und existenzielle Nöte lindern
4. Abschied nehmen

Infos: Dauer des Kurses:
6 Stunden, inkl. Pausen
Mittagessen: Off eriert von dahlia

Kursleitung: Danielle Pfammatter, 
Pfl egefachfrau, MAS Palliative Care, 
zertifi zierte Kursleiterin und 
Pfr. Roland Jordi, Heimseelsorger 
dahlia Lenggen, zertifi zierter Kursleiter

Kontakt und Anmeldung:
Pfr. Roland Jordi, Oberfeldstrasse 2, 
Langnau, Telefon 034 408 00 64, 
jordi@kirchenlangnau.ch
Anmeldungen bis 13. November. 

Die Kurskosten werden getragen von 
dahlia, Reformierten Kirchgemeinde 
Langnau und Lebensart Bärau.
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JUGEND
KUW – 3. Schuljahr
Kloster Dach, 8.30 bis 14.30 Uhr
Freitag, 3. November
Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr: 
Abendmahlsgottesdienst in der Kirche.

Verantwortlich
Annemarie Kunz, Tel. 034 495 61 86
Bettina Scherrer, Tel. 079 298 38 68

KUW – 5. Schuljahr
Kloster Dach, 14.45 bis 16.15 Uhr
Freitag, 3. / 10. / 17. / 24. November
Freitag, 1. Dezember
Freitag, 1. / 8. / 15. März 2024

Verantwortlich
Pfr. Felix Scherrer, Mobile 079 767 73 48

KUW – 8. Schuljahr
Samstag, 18. November
8.40 bis 11.15 Uhr
1. KUW­Block, in der Kirche und 
im Kloster Trub, zusammen mit 
Trubschachen.

Samstag, 20. Januar 2024
8.40 bis 11.15 Uhr
2. KUW­Block, im Kloster Trub, 
zusammen mit Trubschachen.

Verantwortliche
Pfrn. Sandra Kunz, Mobile 076 374 33 16
Pfr. Felix Scherrer, Mobile 079 767 73 48

KUW – 9. Schuljahr
Siehe unter Trubschachen – 
Jugend

www.kirchetrub.ch
Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin: Brigitte Beer, Telefon 034 495 77 30, sekretariat@kirchetrub.ch
Sigristin & Reservationen: Renate Wingeier, Telefon 034 495 50 67
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, pfarramt@kirchetrub.ch

Trub

www.kirche-trubschachen.ch
Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin: Brigitte Beer, Telefon 034 495 77 30, sekretariat@kirche­trubschachen.ch
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28, Mobile 076 374 33 16
pfarramt@kirche­trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Kirche Trub: KUW-Gottesdienst 
mit unseren Drittklässlern, mit Taufe 
und Abendmahl (Einzelkelche). 
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer, 
 Annemarie Kunz und den Drittklässlern 
sowie Annerös Hulliger, Orgel. 
Anschliessend Speis und Trank im 
Kloster.
Predigttaxi: Hanna Zaugg, Breitäbnit, 
Telefon 034 495 53 34.

Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
Kirche Trub: «Wort und Musik» – 
mit Texten von Lorenz Marti.
Wir feiern gemeinsam mit der 
 Kirchgemeinde Trubschachen.
Musik: Christian Schraner, Viola, und 
Andreas Marti, Cembalo.
Text: Pfr. Felix Scherrer.
Predigttaxi: Anne Flückiger, Twären, 
Telefon 034 422 99 79.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Reformations- 
bzw. Visionssonntag. 
Pfrn. Sandra Kunz und Annette 
 Unternährer, Orgel. 
Predigttaxi: Edith Kobel, 
Mobile 079 649 92 01. 

Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub.
«Wort und Musik» mit Pfr. Felix 
 Scherrer, Christian Schraner, Viola 
und  Andreas Marti, Orgel. 
Predigttaxi: Monika Dubach, 
Mobile 079 613 24 01.

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – 
in Trub schachen.
Pfrn. Sandra Kunz und 
Hans Balmer, Orgel. 
Predigttaxi: Adrian Fankhauser, 
Telefon 034 495 56 24. 

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Ewigkeitssonntag mit Abendmahl. 
Im Gedenken an die Verstorbenen 
der letzten zwölf Monate. 
Mit Pfrn. Sandra Kunz und 
Saphiro Krabichler, Orgel. 
Predigttaxi: Marianne Kühni, 
Telefon 034 495 70 00.

Dienstag, 28. November, 10.30 Uhr
Pavillongottesdienst im Alterszentrum.
Mit Pfrn. Sandra Kunz und Ruedi 
 Trauff er, Piano. 
Abmeldungen oder Neuanmeldungen 
für das anschliessende Mittagessen 
bitte am Montagabend von 
19.30 bis 20.30 Uhr bei Marianne Hofer, 
Telefon 034 495 65 66, 
Mobile 078 723 98 89

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Kirche Trubschachen: Gottesdienst 
Gestaltet von Pfrn. Sandra Kunz. 
Wir feiern gemeinsam mit der 
 Kirchgemeinde Trubschachen. 
Weitere Infos siehe dort. 
Predigttaxi: Helene Lanz, Hütten­
grabenstr. 7, Mobile 079 218 49 58.

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienste zum 
Ewigkeitssonntag.
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Annerös Hulliger, Orgel. Wir gedenken 
der im letzten Kirchenjahr verstorbenen 
Menschen unserer Kirchgemeinde.
Predigttaxi: Therese Jegerlehner, 
Zopfen 42, Telefon 034 495 53 82.

1. Advent 
Sonntag, 3. Dezember, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Annerös Hulliger, Orgel.
Predigttaxi: Rolf Wüthrich, Sägegasse,
Mobile 079 548 14 20.

Anschliessend im Kloster: Ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung 

Trubschachen

SENIOR*INNEN
Stubete
Jeweils mittwochs, 13.30 Uhr, Kloster
15. November: Wir zwirbeln und machen 
Spiele!
13. Dezember, bereits ab 11.30 Uhr: 
Weihnachtsessen

Alleinstehende Frauen
Donnerstag, 23. November, Kloster.

JUGEND
Fiire mit de Chliine
Freitag, 27. Oktober und 
Freitag, 3. November, 
jeweils 16.00 Uhr in der Kirche. 
Thema: «Erntedank». Mit Ruth Kohler 
und Brigitte Mürner, Tel. 034 495 64 43.

Kiki (Kinderkirche)
Nächster Termin: 
Mittwoch, 22. November, 
14.00 bis 16.00 Uhr, im Pfarrhaus: 
Adventsbasteln mit Gabi Haldemann.
Anmeldung mit Altersangabe des 
Kindes bis 15. Nov.: Mob. 079 774 87 31.
Die Bastelprodukte werden 
im  Gottesdienst am 1. Advent 
(3. Dezember) präsentiert.

KUW 4
Mittwoch, 29. November, 13.30 Uhr 
im Pfarrhaus. Thema: Advent und 
 Weihnachten. Verantwortliche: 
Brigitte Mürner und Ruth Kohler.  

KUW 5
Sie fi ndet bis zu den Weihnachtsferien 
dienstags von 14.55 bis 15.40 Uhr statt. 
Verantwortliche: Ruth Kohler.

KUW 8
Samstag, 18. November, 8.40 bis 
11.15 Uhr: 1. Block, in der Kirche und
im Kloster Trub, zusammen mit Trub.
(2. Block am 20. Januar 2024, 8.40 bis 
11.15 Uhr, ebenfalls im Kloster Trub). 
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz 
und Pfr. Felix Scherrer.

KUW 9
Wöchentlicher Unterricht am
Donnerstag von 16.00 bis 17.30 Uhr
im Pfarrhaus Trubschachen. 
Verantwortliche: Pfrn. Sandra Kunz

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufen
17. September
Luan Dubach,  Fliederkehr. 
Melina Rüegsegger, Gläislishaus.

Trauungen
23. September: Joel und Romina 
Wicki­Blaser, Trubschachen.
7. Oktober: Jürg und Manuela 
Zaugg­Fankhauser, Thoracker.

SENIOR*INNEN
60plus –Nachmittage 
Die Anlässe fi nden je um 13.30 Uhr in 
der Mehrzweckanlage statt. 

1.November: Lotto! 
Fahrdienst: Edith Kobel, 
Mobile 079 649 92 01.

22. November: «Leben mit der Natur»
(Filmnachmittag). 
Fahrdienst: Monika Dubach, 
Mobile 079 613 24 01. 

Bitte Fahrdienst­Wunsch am Vorabend 
von 18.00 bis 20.00 Uhr anmelden. 
Wer keinen Fahrdienst benötigt, muss 
sich nirgends anmelden. 

Gesprächskreis 60plus
Freitag, 3. November, 14.30 Uhr
Ort: Pfarrhaus. Mit Pfr. Richard 
 Woodford und Pfrn. Sandra Kunz. 
Nach dem inhaltlichen ein gemütlicher 
Teil mit Kaff ee, Tee, Kuchen. 
Jedermann ist herzlich willkommen! 

Gottesdienst im Pavillon
Dienstag, 28. November, 10.30 Uhr. 
S. u. Gottesdienste. 

VERANSTALTUNGEN
Samstagstreff  im Pfarrhaus
Für Menschen aus der Ukraine und 
Menschen aus dem Dorf (und 
 Umgebung). Und für alle anderen 
Interessierten auch. 

Samstag, 4. November und 
Samstag, 25. November, 
jeweils 10.00 bis 12.00 Uhr

Je Kaff ee, Tee und etwas dazu.

Vorankündigung:
Samstag, 2. Dezember, 
11.00 bis 14.00 Uhr
Gemeinsames Kochen und Essen. 
Bitte melden Sie sich für diesen Anlass 
bis am 25. November im Pfarramt an: 
pfarramt@kirche­trubschachen.ch
oder Mobile 076 374 33 16

Film im Säli
Donnerstag, 23. November, 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus.

«Drei Farben: Blau» von Krysztof 
Kiéslowksi, Frankreich/Polen 1995: 
Ein Film über das Leben, die Liebe, die 
Erinnerung, das Vergessen – und 
über die Trauer. Mit Juliette Binoche in 
der Hauptrolle. 

Nach dem Film Schlummertrunk und 
Gelegenheit zum Austausch. 

Eintritt frei, Kollekte. 
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Wort zum Tag
www.kirche­trubschachen.ch / 
«Wort zum Tag», jeden Tag neu.  

Online: YouTube, «September 23 –
Input aus Trubschachen». 
Der neue Input erscheint rund um 
den Ewigkeitssonntag. 

ADVENTSFENSTER 
2023

Schon bald ist wieder Advent!
Liebe Truberinnen und Truber
Wer gerne zu einem Adventsfenster 
mit einem gemütlichen Höck 
 einladen und seinen Gästen etwas 
zum Knabbern und zum Trinken 
anbieten möchte, melde sich bitte 
bis 5. November 2023 bei:

Hans­Ulrich und Margrit Schürch
Sägegasse 6, 3556 Trub
Telefon 034 495 53 60

Die Daten der Adventsfenster 
werden im Dezember hier in dieser 
Zeitung, im Anzeiger für das  Obere 
Emmental unter den kirchlichen 
Mitteilungen und in der Orientierungs­
schrift des Truber Gemeinderates 
publiziert.

Wir danken allen, die uns 
 unterstützen, herzlich.

GOSPEL IM ADVENT

Wir üben!
Gospelchor-Singen im Advent

Jeden Mittwoch, im Schulhaus 
Hasenlehn, Trubschachen.
Geplant sind folgende Auftritte:

Samstag, 2. Dezember
Kirche Trubschachen

Sonntag, 3. Dezember
Kirche Lauperswil

Samstag, 9. Dezember
Kirche Trub

Weitere 
Informationen 
unter:
www.gospel­chor.ch
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KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufe
1. Oktober: Lano Wüthrich, 
Hinter Kadelmann 799, Aeschau. 

Ich will dich segnen und 
du sollst ein Segen sein.
1. MOSE 12,2.

Abdankungen
29. September: Hans Wüthrich, 
Jg. 1936, Alpetli, zuletzt wohnhaft 
gewesen in der Lebensart. 

13. Oktober: Heinz Reist, Jg. 1942, 
Bahnhofstrasse 7.

Und wenn ich gegangen 
bin und euch eine Stätte 
bereitet habe, komme 
ich wieder und werde 
euch zu mir holen, damit 
auch ihr dort seid, wo ich 
bin. Und wohin ich 
gehe – ihr wisst den Weg.
JOH. 14,3+4

November-Psalm 
Ich male mir mein Leben Herr
Nach deinen Breitengraden
Du lässt mich ganz leicht schweben
Gleich wie am seidnen Faden

Wohl über Sand und Meere
Ich sehe Prunk und Pracht
Ich sehe Lust und Leere
Die Not und auch die Nacht
[...]

Am Ende lebt die Liebe
Ganz einzig und allein
Drum komm und sprich und übe 
Mit uns das Glücklichsein

Wir brauchen dein Erbarmen
Im fi nstern Weltgeschehn
Bis wir in deinen Armen
Uns alle wiedersehn.

HANNS DIETER HÜSCH (H. D. HÜSCH UND UWE SEIDEL, 
ICH STEHE UNTER GOTTES SCHUTZ, PSALMEN FÜR ALLETAGE, DÜSSELDORF 1999)

Ein Mensch 
sieht, was vor 

Augen ist; 
der Herr 

aber sieht das 
Herz an.

1. SAMUEL 16, 7
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www.kirche-eggiwil.ch
Kirchgemeindepräsident
Andreas Blaser, Mobile 079 533 59 05, praesidium@kirche­eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert
Annelie Wüthrich, Mobile 079 156 76 49, sekretariat@kirche­eggiwil.ch
Pfarramt
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, ulrich.schuerch@bluewin.ch
Volker Niesel, Mobile 077 520 25 86, vniesel@gmail.com
Markus Zürcher, Mobile 079 136 34 65, pfr.zuercher@kirche­eggiwil.ch
Redaktionsschluss Gemeindeseite Eggiwil
Ausgabe Dezember 2023: 30. Oktober 2023

Eggiwil

GOTTESDIENSTE
Reformationssonntag, 
5. November, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
mit dem Männerchor Eggiwil und 
Pfr. Ueli Schürch
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Andreas Blaser
Mobile 079 533 59 05

Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie herzlich ein zur ordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung. 
Weitere Angaben fi nden Sie in der 
Rubrik Veranstaltungen.

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst in Signau.
Kein Gottesdienst in Eggiwil
Predigttaxi: Annemarie Schär
Mobile 077 432 50 45

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Volker Niesel
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Rahel Dahinden
Mobile 079 678 89 81

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Pfr. Ueli Schürch.
Wir werden im Gottesdienst all jener 
Menschen gedenken, von denen 
wir im vergangenen Jahr für immer 
Abschied nehmen mussten.
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Natalie Bähler
Mobile 079 720 69 65

KirchenkaffeeKinderhütedienst

SENIOREN
Zum 90. Geburtstag
15. November 
Vreneli Stucki, 
Kapfschwand, Eggiwil

Zum 91. Geburtstag
10. November
Martha Wüthrich, 
Hinter Netschbühl, Eggiwil

Zum 93. Geburtstag
16. November
Fritz Kunz, Dorf, Eggiwil

Zum Geburtstag gratulieren wir 
den Jubilarinnen und dem Jubilar ganz 
herzlich. Für das neue Lebensjahr 
wünschen wir gute Gesundheit, viel 
Glück, Kraft und Gottes Segen.

JUGEND
KUW 4. Klasse
Mittwoch, 1. November
8.30 bis 15.30 Uhr
Besammlung und Entlassung 
im Kirchgemeinderaum

Sonntags-
schule

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
Sonntagsschule im Dorfschulhaus

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Sonntagsschule im Dorfschulhaus

Teenie-Treff 

Samstag, 
25. November 2023
Baden im Aquabern

Zeit und Anmeldung:
www.egw-eggiwil.ch

KIRCHLICHE 
HANDLUNG
Taufe
1. Oktober
Sienna Salzmann, Längfeldhubel, Eggiwil

Trauungen
15. Juli
Tamara und Dario Dolder­Lüthi, 
Bahnhofstrasse, Oberdiessbach

16. September
Nadine und Markus Stucki­Antener, 
Horben, Aeschau

23. September
Larissa und Marco Fankhauser­Cottier, 
Neuenschwand, Aeschau

Beerdigung
22. September
Ueli Haldemann, Oberalpstrasse, Basel, 
aufgewachsen im Hofacker, Eggiwil

MITTEILUNGEN
Seniorenturnen Eggiwil 
Zur Ergänzung des Leiterinnenteams 
suchen wir Personen, die sich gerne mit 
reiferen Menschen abgeben. 

Wir turnen jeweils am Montag von 
16.15 bis 17.15 Uhr in der Turnhalle 
Eggiwil, anschliessend im Kirchgemeinde­
raum plaudern wir bei Kaff ee oder Tee.

Interessentinnen, die ungefähr 
einmal pro Monat Zeit hätten, melden 
sich doch bitte bei
Verena Weiche, Tel. 034 491 10 59 oder 
Marianne Schneider, Tel. 034 497 12 31.

Amtswochen
19. Oktober bis 5. November
Pfr. Ueli Schürch
Telefon 034 491 11 21

6. bis 19. November
Pfr. Markus Zürcher
Mobile 079 136 34 65

VERANSTALTUNGEN

Suppentag im Eggiwil
Samstag, 4. November 2023
·  mit währschafter Kürbis- und 

 Erbsensuppe.
·  die OeME­Gruppe wird Suppe kochen 

und «über d Gass» verkaufen.
·  ohne fi xen Verkaufspreis, dafür mit 

freier Kollekte zugunsten des HEKS
sowie für den Nothilfefonds 
der Bezirkssynode Oberemmental. 
Richtpreis pro Liter: CHF 5.–.

·  die Suppe kann ab 11.15 bis 12.30 Uhr 
in der Militärküche nach vorgängiger 
Bestellung (Flyer kommt mit der 
Wochenzeitung vom 26. Oktober) 
abgeholt werden.

FREUNDLICH LADEN EIN DIE OEME-GRUPPE 
EGGIWIL UND DER KIRCHGEMEINDERAT

Ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 5. November 2023 nach dem 
Gottesdienst in der Kirche Eggiwil

Traktanden
1.  Budget und Steueranlage 2024
2.  Kenntnisnahme Abrechnung 

 Verpfl ichtungskredit Sanierung 
Pfarrhausdach

3. Neuwahl Mitglieder Kirchgemeinderat
4. Genehmigung Personalreglement
5. Verschiedenes

Das Budget 2024 kann beim Kassier, 
Leo Jost, ab 26. Oktober 2023 nach 
Voranmeldung unter Tel. 034 491 28 61, 
eingesehen werden.

Die Sanierung des Daches vom Pfarr­
haus konnte nun auch in der Buch­
haltung abgeschlossen werden. Es 
resultiert eine Kreditunterschreitung 
welche an der Versammlung zur 
 Kenntnis gebracht wird.

Monika Bachmann und Natalie Bähler 
haben per 31. Dezember 2023 als Kirchge­
meinderatsmitglieder demissioniert. Der 
Kirchgemeinderat schlägt Sandra Aeschli­
mann­Lehmann, Leiesli 118, 3537 Eggiwl 
und Christine Niederhauser­Kobel, 
Blackern 858, 3536 Aeschau zur Wahl vor.

Zu den Wahlen können weitere Wahl­
vorschläge bis am 26. Oktober 2023 
beim Sekretariat der Kirchgemeinde 
schriftlich eingereicht werden.

Das bisherige Personalreglement der 
Kirchgemeinde Eggiwil ist am 28. Novem­
ber 1999 genehmigt worden und ent­
spricht daher an verschiedenen Stellen 
nicht den aktuellen Gegeben heiten. 
Insbesondere hat das Regierungsstatt­
halteramt bei der letzten Über prüfung 
der Kirchgemeinde verlangt, dass die 
Entschädigungen an die Kirchgemeinde­
ratsmitglieder im Reglement festgehalten 
werden. Das neue Personal reglement 
ist zeitgemäss und weisst dennoch keine 
bedeutenden Veränderungen auf. Das 
Personalreglement liegt vom 5. Oktober 
2023 bis zur Kirchgemeindeversammlung 
beim Anschlagbrett in der Kirche auf. 
Der Kirch gemeinderat empfi ehlt das 
Reglement zur Genehmigung.

Das Protokoll der Versammlung vom 
5. November 2023 kann vom 17. Novem­
ber bis am 16. Dezember 2023 beim 
Anschlagbrett in der Kirche eingesehen 
werden. Während der Aufl age kann beim 
Kirchgemeinderat schriftliche Einspra­
che gemacht werden. Der Kirchgemeinde­
rat entscheidet über allfällige Ein­
sprachen und genehmigt das Protokoll.

Alle Stimmberechtigten sind zu dieser 
Versammlung freundlich eingeladen.
DER KIRCHGEMEINDERAT EGGIWIL

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil

Froue-
Gaff ee
Frauen jeden Alters, mit und ohne 
Kinder, sind herzlich willkommen! 

Ab 9.00 Uhr im Kirchgemeinderaum 
im Dorfschulhaus Eggiwil. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen am 
Dienstag, 7. November 2023.

Brauchen Sie eine Mitfahrgelegenheit 
zum Froue­Gaff ee? 
Melden Sie sich bei Elsbeth Fankhauser, 
Mobile 079 246 08 40!

Kirchgemeindenachmittag 
mit Christian Buri im 
Kirchgemeinderaum Schulhaus Dorf 
Mittwoch, 15. November, 13.30 Uhr 
Christian Buri von Oberdiessbach 
mit dem Motto: «Mir si doch ersch 
grad no jung gsy.»

Er liest wahre berndeutsche 
 Geschichten aus seinem Leben vor. 
Von nicht berühmten Leuten, 
langen blonden Haaren, Funkeln im 
Rübenkeller und zeitlosen Hosen.

Zwischendurch wird die bekannte 
Kapelle «Musik us Fröid» aufspielen.

Wir freuen uns auf einen unterhalt­
samen Nachmittag und laden dazu 
alle ganz herzlich ein. 
KIRCHGEMEINDE EGGIWIL 

RÜCKBLICK

Kindernachmittage «Ds Gheimnis 
vom verlassene Hus»
Haben Sie sich auch schon gewünscht in 
eine andere Zeit einzutauchen?

Die 59 Kinder der Kindernachmittags­
woche wurden dieses Jahr auf solche 
Zeitreisen mitgenommen. Denn das 
Bühnenbild mit dem verlassenen Haus, 
bot tatsächlich die Möglichkeit Kindern 
aus der biblischen Zeit zu begegnen. 
Vorhänge öff neten sich und schon war 
man mitten in den Geschehnissen, 
die Kinder damals mit Gott erlebten. 

Wer liebt es nicht, eine liebevolle 
 Ermutigung zu erhalten? Z.B. «Du bist 
wertvoll und wichtig!» Oder aus 
Jesaja 41,10 «Hab keine Angst, ich bin 
bei dir!» Die Kinder unserer Zeit konnte 
nicht nur aus ihren Reisen verschiede 
biblische Zusprüche in ihr Leben 
 mitnehmen, sondern auch im jährlichen 
Kinderwochenheft rätseln. Wie hier: 
Streiche alle m und w durch: 
«mFwwüwrmchmtwe wdimch 
mnmicwhwt, wglmmamuwbme 
mnwurw!» Markus 5,36. 

In Kleingruppen wurden die Zusagen 
und Geschichten altersentsprechenden 
vertieft. Natürlich durfte an diesen 
Nachmittagen auch viel Spiel und frohe 
Stimmung nicht fehlen. Postenlauf, 
Sport, kreative Bastel­Workshops, 
Hüpfburg und nicht zuletzt ein feines 
Zvieri trugen dazu bei. Der Schlussabend 
in der Kirche bot mit Fotos, Lieder, 
Quiz, Anspiel und Geschichte vor dem 
tollen Bühnenbild ein bunter Rückblick 
in die so gut gelungene Woche. Ein 
herzlicher Dank an alle, die diese Kinder­
nachmittage in irgendeiner Weise 
unterstützt haben! Besonders an die 
vielen jungen LeiterInnen, die rund die 
Hälfte unseres 24­köpfi gen Teams 
ausgemacht haben. 
MARTIN RINDLISBACHER, EGW EGGIWIL

Konfi rmationslager vom 
20. bis 23. September 2023 in Köniz
Schade ist es schon vorbei, das Konf­
lager in Bern. Übernachtet haben wir in 
einem Pfadiheim in Köniz, aber viele 
Aktivitäten fanden in Bern statt. Thema 
war das gute Zusammenleben. Einen 
kirchlichen und sozialen Stadt­Parcours 
fanden die Jugendlichen recht gut. 

Interessant war auch die Genossen­
schaft Warmbächli, ein Hochhaus mit 
Wohnungen, welches aus einem alten 
Industriegebäude entstand. Hier 
gibt es ganz besondere Wohnformen. 
Sogar SRF berichtete schon darüber: 

Noch toller war der Ausfl ug auf den 
Gurten. Am letzten Abend ist leider der 
Beamer ausgestiegen , so dass uns 
nichts anderes übrigblieb, als den Match 
SCL gegen SCB live im Wankdorfstadion 
anzuschauen. Das war das absolut 
Tollste – und so bleibt das Konfl ager bei 
allen in guter Erinnerung.
PFARRER MARKUS ZÜRCHER

https://www.srf.ch/play/tv/­/
video/­?urn=urn:srf:video:
96a50b7e­1d29­4e34­8765­
c4cc313e7593

Aktion Weihnachtspäckli
Samstag, 18. November, 
8.00 bis ca. 14.00 Uhr 
beim Stöckli.
Infos bei M. Rindlisbacher 
Telefon 034 491 18 85 und 
Dora Baumann Telefon 034 491 11 28 
(für Strickwaren) sowie unter 
www.weihnachtspaeckli.ch.

Die Konfi rmandInnen im Treppen-
haus des Hochhaus Warmbächli. 
Bild: Beatrice Blaser

Gemeinsam mit den Kirchgemeinden 
Lauperswil, Rüderswil und Signau laden 
wir zu vier Veranstaltungen zum 
Thema «Wo Menschen glauben» ein. 

Mittwoch, 1. November, 20.00 Uhr
Pfrundscheune Rüderswil
Thema: Kirche in Randregionen mit 
dem Dokumentarfi lm «Kirchen 
Innert dem Kirchet» aus dem Haslital 
und anschliessender Diskussion dazu.
Leitung: Pfarrerin Renate Beyeler, 
Rüderswil; Telefon 034 496 73 48

Freitag, 10. November, 20.00 Uhr
Kirchgemeinderaum Eggiwil
Wenn die Stube zur Kirche wird 
und die Pfarrerin gestreamt.
Angeregt durch ein Impulsreferat von 
Pfarrer Markus Zürcher, Eggiwil und 
Signau, machen wir uns Gedanken 
zu neuen Formen und Entwicklungen 
von Kirche und was das für unsere 
Kirchgemeinden bedeuten könnte. 

Samstag, 18. November
Kirchen-Exkursion Luzern/Meggen
Wir besuchen in Meggen eine 
 moderne und in Luzern zwei alte 
Kirchen und entdecken, wie sich 
katholische Liturgiereformen im 
Kirchenraum ausgewirkt haben. 
Abfahrt: Signau, 8.44 Uhr; Langnau, 
9.06 Uhr. Rückkehr: Langnau, 
16.51 Uhr; Signau, 17.14 Uhr. 
Die Reise und das Mittagessen 
bezahlen alle Teilnehmenden selber. 
Leitung und Anmeldung: Pfarrer 
Markus Zürcher; Eggiwil und Signau; 
Mobile 079 136 34 65

Samstag, 2. Dezember
Exkursion ins Haus der Religionen,
Bern 
Das Haus der Religionen ist Dach und 
Begegnungsort für verschiedene 
Religionen. In einem 90­minütigen Rund­
gang erhalten wir einen kleinen Einblick 
ins Haus und einige Weltreligionen. 
Abfahrt: Emmenmatt, 12.39 Uhr;
Signau, 12.44 Uhr. 
Billett: bitte selber lösen (bis Bern). 
Ende in Bern zirka 15.15 Uhr. 
Anschliessend gibt es die Möglichkeit 
gemeinsam noch etwas zu trinken.
Die Kosten für den Rundgang über­
nehmen die Kirchgemeinden.
Anmeldung: Pfarrer Andreas Schenk, 
Lauperswil; Telefon 034 496 74 24.

Genauere Informationen zu all diesen 
Veranstaltungen fi nden Sie auf dem 
Flyer (liegt in der Kirche auf).
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www.kirche-lauperswil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Margrit Wenger, Telefon 034 496 71 58, praesidium@kirche­lauperswil.ch
Sekretariat
Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86, sekretariat@kirche­lauperswil.ch
Pfarramt
Martin Benteli, Telefon 034 496 52 75, martin.benteli@bluewin.ch
Andreas Schenk, Telefon 034 496 74 24, pfarramt@kirche­lauperswil.ch
KUW-Unterrichtende
Felix Schranz, Telefon 034 496 50 80
Ruth Ryser, Telefon 031 701 00 48
Elisabeth Müller, Telefon 041 484 27 57

Lauperswil

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr 
Gemeinsam mit Rüderswil feiern wir 
in der Kirche Lauperswil; 
Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Reformations- und Visionssonntag 
zum Thema: «Vor Ort präsent – 
die Welt im Blick».
Gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk 
und Organistin Irene Käser.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei 
Margrit Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr 
KUW-Gottesdienst
Gestaltet von den Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klasse, Katechet Felix 
Schranz, Pfarrer Andreas Schenk und 
der Lobpreis­Band. Im Anschluss laden 
wir ein zum  Kirchenkaff ee.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei 
Margrit Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Dienstag, 14. November, 10.00 Uhr 
Andacht im dahlia Zollbrück. 
Gestaltet von Pfarrerin Kathrin van 
Zwieten und Daniela Wyss (Klavier).

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Gestaltet von Pfarrer Martin Benteli 
und Organist Leo Jost.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei 
Elisabeth Herrmann, Tel. 034 496 70 45.
Im Anschluss an den Gottesdienst fi ndet 
die Kirchgemeindeversammlung statt. 

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Verlesung der Namen der Ver­
storbenen und Anzünden von Kerzen.
Wort: Pfarrer Martin Benteli und Pfarrer 
Andreas Schenk.
Musik: Urs Veraguth, Orgel.
Wir laden Sie herzlich ein, diesen 
 Gottesdienst im Gedenken an die 
Verstorbenen und in Dankbarkeit für 
ihr Mit­uns­Sein, zusammen mit den 
 Angehörigen zu feiern. 
Im Anschluss laden wir alle ein zum 
Kirchenkaff ee.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei 
Margrit Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Dienstag, 28. November, 10.00 Uhr 
Andacht mit Abendmahl
im dahlia Zollbrück. 
Gestaltet von Pfarrerin Renate Beyeler  
und Daniela Wyss (Klavier).

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Trauungen
2. September
Stephanie und Patrick Beer­Harvey, 
Loh 92, Lauperswil.

9. September
Eveline und Dominique 
Gasser­ Badertscher, Hinter Than 477c, 
Zollbrück

Abdankung
15. September
Hans Beer­Wingeier, 1936, 
von Lauperswil (Mungnau) mit 
 Aufenthalt im dahlia Zollbrück. 

SENIOREN
Vorankündigung
Weihnachtsfeier für 
Seniorinnen und Senioren
Am Freitag, 15. Dezember fi ndet um 
13.30 Uhr im Restaurant Sternen­ 
Neumühle die Seniorenweihnachtsfeier 
statt mit einem «Wiehnachtsmusical» 
von Kindern aus unserer Kirchgemeinde. 

JUGEND

Freitag, 3. November
Freitag, 17. November
von 17.15 bis 18.45 Uhr
in der Pfrundscheuer Lauperswil.

Alle Kinder von 5 bis ca. 12 Jahre sind 
herzlich eingeladen.

Leitung: 
Christa und Manuel Wüthrich,
Mobile 079 634 70 25
Andrea und David Locher,
Mobile 079 304 23 61

Freitag, 1. Dezember
«Bruderboot» 
(siehe Inserat unter Veranstaltungen)

Winter-Kindertag
Mittwoch, 29. November
von 13.30 bis 16.30 Uhr 

Kinder ab 4­jährig sind herzlich zum 
Lebkuchen verzieren und einem 
 Überraschungsprogramm eingeladen. 
Wir freuen uns auf Euch Kinder!

Anmeldung bis Freitag, 24. November 
bei: Christine Schöpfer, 079 530 03 07.

Teenie-Träff  im Ofehüsli

Freitag, 17. November, 
19.00 bis 23.00 Uhr !

Nachtwanderung (warme Kleider!)

Für Jugendliche ab der 6. Klasse
Infos: Andreas Schenk, 
Mobile 079 531 50 30.

Freitag, 3. November, 19.07 Uhr
«7ab7»-Gottesdienst zum Mitfeiern 
und Mitmachen! Für Junge und alle 
weiteren  Interessierten.
Gestaltet von Pfarrer Andreas 
Schenk und Team.

MITTEILUNGEN

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 19. November 
im Anschluss an den Gottesdienst 

Traktanden
1.  Protokoll der Kirchgemeinde­

versammlung vom 18. Juni 2023
2.  Budget 2024 sowie Festlegung 

der Steueranlage 2023
3.  Genehmigung überarbeitetes 

 Personalreglement, gültig ab 1.1.2024
4. Wahlen
5. Verschiedenes

Die Unterlagen zu den Traktanden 2 und 
3 liegen ab dem 19. Oktober 2023 
zur Einsichtnahme auf. Voranmeldung 
bei der Sekretärin Karin Niff enegger, 
Telefon 034 402 72 86.
DER KIRCHGEMEINDERAT, 12. AUGUST 2023 

Orange Days – ein Zeichen gegen 
Gewalt an Frauen 
Zwischen dem 25. November («Tag gegen 
die Gewalt an Frauen und Mädchen») 
und dem 10. Dezember («Internationaler 
Tag der Menschenrechte») wird auch 
unsere Kirche im Rahmen der Kampagne 
«16 Tage gegen Gewalt an Frauen» an 
einigen Tagen orange beleuchtet sein.
«Soroptimist International» und die 
Frauen vom entsprechenden Emmen taler 
Club organisieren dazu weltweit die Aktion 
«Orange days» und setzen sich dafür ein, 
das Leben von Frauen und Mädchen rund 
um die Welt positiv zu verändern.

Ruth Ryser arbeitet seit August neu 
als  Katechetin in unserer Gemeinde

Seit neuem Schuljahr bin ich in den Kirch­
gemeinden Lauperswil und Rüderswil als 
Katechetin angestellt. Ich wurde von den 
Verantwortlichen des Kirchgemeinderats 
herzlich willkommen geheissen und die 
Kinder der 6. Klasse habe ich bereits ein 
wenig kennen gelernt. Gerne stelle ich mich 
kurz vor: Mein Name ist Ruth Ryser, 
ich bin 41 Jahre alt und wohne in Landiswil. 
Ich bin gelernte Bäcker­Konditorin 
und arbeite ca. 60% in der Emmentaler 
Backwaren in Biglen. 
In meiner Freizeit treff e ich gerne 
 Freunde, schaue Filme, lese und bin 
draussen in der Natur.
Ich hatte das Privileg, verschiedene 
Länder zu bereisen und ein wenig in der 
Entwicklungshilfe tätig zu sein. Seit knapp 
zehn Jahren verbringe ich (wenn möglich) 
einmal im Jahr Ferien auf den Philippinen. 
Dort habe ich die Möglichkeit an ver­
schiedenen Orten, oft an Schulen, Back­
kurse und Inputs aus der Bibel zu geben. 
Da ich gerne Unterrichte, machte ich 
berufsbegleitend von 2019 bis 2022 die 
Katechetik­Ausbildung mit Refmodula bei 
den Reformierten Kirchen Bern, Jura 
Solothurn in Bern. Unterrichtserfahrung 
sammelte ich hauptsächlich in der 
Kirchgemeinde Hasle b. Burgdorf. 
Ich freue mich, mit den Kindern in der 
KUW unterwegs zu sein! 
RUTH RYSER

Aktion Weihnachtspäckli
Gemeinsam mit Rüderswil

Mit der Aktion 
«Weihnachtspäckli» 
(organisiert von 
mehreren Hilfswerken) 
bringen Sie mit einem Weihnachts­
päckli Freude und Hilfe in den 
düsteren Alltag eines Kindes oder 
einer Not leidenden Person in den 
Ländern Osteuropas.

Detaillierte Angaben fi nden Sie unter:
www.weihnachtspaeckli.ch

Sammeltag ist am
Samstag, 4. November 2023
von 9.00 bis 16.30 Uhr
in der Kirche Rüderswil

Gerne dürfen die Lauperswiler auch 
den gleichzeitig geöff neten Basar 
sowie die «Kaff ee­Stube» in der 
Pfrundscheune Rüderswil besuchen.
KIRCHGEMEINDERAT
LAUPERSWIL UND RÜDERSWIL

Aktion Weihnachtspäckli
Gemeinsam mit Rüderswil

mehreren Hilfswerken) 
bringen Sie mit einem Weihnachts­

VERANSTALTUNGEN

zäme si und zäme ässe 
Mittagstisch für alle
Dienstag, 9. November, 12.00 Uhr 
Ort: ehemaliges Vereinshaus 
Bomatt (Langnaustr. 65, Zollbrück)

Es gibt ein einfaches Zmittag. Wer will, 
kann danach bei Tee oder Café noch 
etwas «gschprächle» oder spielen.

Alle sind herzlich willkommen. 
Bei Bedarf holt Sie gerne jemand 
zu Hause ab.

Freiwilliger Unkostenbeitrag.

Anmeldung bis am Vortag 
um 12.00 Uhr beim Pfarramt, 
Telefon 034 496 74 24 oder 
pfarramt@kirche­lauperswil.ch. 

Seniorentreff en
Dienstag, 21. November, 13.30 Uhr
im Rest. Sternen, Neumühle – Zollbrück.

Wir spielen Lotto.

Für Getränke und Zvieri sorgt 
das Team vom Restaurant.

Es gibt keine Altersbegrenzung,
«Wär cha u ma isch härzlech 
 willkomme»! Wir freuen uns auf Euch.

Anmeldung bis am 18. November.

Anmeldung, Fragen oder Gratistaxi:
Renate Hadorn, Tel. 034 496 78 36
Heidi Schenk, Tel. 034 496 80 24
Anna Langenegger, Tel. 034 402 77 44
oder Mobile 079 731 47 34

Gemeinsam mit den Kirchgemeinden 
Eggiwil, Rüderswil und Signau laden 
wir zu vier Veranstaltungen zum 
Thema «Wo Menschen glauben» ein. 

Mittwoch, 1. November, 20.00 Uhr
Ort: Pfrundscheune Rüderswil
Thema: Kirche in Randregionen mit 
dem Dokumentarfi lm «Kirchen 
Innert dem Kirchet» aus dem Haslital 
und anschliessender Diskussion dazu.
Leitung: Pfarrerin Renate Beyeler, 
Rüderswil; Telefon 034 496 73 48

Freitag, 10. November, 20.00 Uhr
Ort: Kirchgemeinderaum Eggiwil
Wenn die Stube zur Kirche wird und 
die Pfarrerin gestreamt.
Angeregt durch ein Impulsreferat von 
Pfarrer Markus Zürcher, Eggiwil und 
Signau, machen wir uns Gedanken 
zu neuen Formen und Entwicklungen 
von Kirche und was das für unsere 
Kirchgemeinden bedeuten könnte. 

Samstag, 18. November
Kirchen-Exkursion 
nach Luzern / Meggen
Wir besuchen in Meggen eine 
 moderne und in Luzern zwei alte 
Kirchen und entdecken, wie sich 
katholische Liturgiereformen im 
Kirchenraum ausgewirkt haben. 
Abfahrt: Signau, 8.44 Uhr; 
Langnau, 9.06 Uhr. 

Rückkehr: Langnau, 16.51 Uhr; 
Signau, 17.14 Uhr. 
Die Reise und das Mittagessen 
(im Restaurant Dampfschiff ) bezahlen 
alle Teilnehmenden selber. 
Leitung und Anmeldung: Pfarrer 
Markus Zürcher; Eggiwil und Signau; 
Mobile 079 136 34 65
Info: Alle Angemeldeten werden 
weitere Details erhalten.

Samstag, 2. Dezember
Exkursion ins Haus der Religionen, 
Bern 
Das Haus der Religionen ist Dach und 
Begegnungsort für verschiedene Religio­
nen. In einem 90­minütigen Rundgang 
erhalten wir einen kleinen Einblick ins 
Haus und einige Weltreligionen.
Abfahrt: Emmenmatt, 12.39 Uhr;
Signau, 12.44 Uhr. Billett: bitte selber 
lösen (bis Bern). 
Ende in Bern zirka 15.15 Uhr. 
Anschliessend gibt es die Möglichkeit 
gemeinsam noch etwas zu trinken.
Die Kosten für den Rundgang über­
nehmen die Kirchgemeinden.
Anmeldung: Pfarrer Andreas Schenk, 
Lauperswil; Telefon 034 496 74 24.

Genauere Informationen zu all diesen 
Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer 
Homepage oder auf dem Flyer (liegt in 
der Kirche auf).

Das volle Leben – 
Menschen über achtzig erzählen
Dienstag, 14. November, 
9.30 bis ca. 10.45 Uhr 
in der Pfrundscheuer Lauperswil 

Letzter Anlass zu den gleichnamigen 
Büchern von Susanna Schwager. 
Wir lesen nochmals in einzelnen 
 Porträts und tauschen miteinander 
darüber aus. 

Dazu gibt’s Tee und Kaff ee. 

Leitung: 
Martin Benteli und Andreas Schenk

Wenn Sie froh um eine Mitfahr­
gelegenheit wären, dürfen Sie sich gerne 
beim Pfarramt melden. 

Kindertheater «Bruderboot»
Freitag, 1. Dezember, 18.00 Uhr
Ort: Kirche Lauperswil
Eintritt frei, Kollekte

Mario Nett, einst gefeierter Schau­
spieler, ist am Ende. Ein Unfall bewirkt, 
dass er seine Karriere an den Nagel 
hängen muss. Nun sitzt er von Lange­
weile geplagt herum und weiss nichts 
anzufangen. Gut, dass eines Tages 
plötzlich der UmkehrHerr mit einer 
merkwürdigen Puppe auftaucht. Die 
beiden helfen Mario wieder auf die 
Beine. Eine zauberhafte Geschichte über 
die Kraft der Fantasie!

Ein lustiges und ergreifendes 
 Kindertheater mit viel Musik.
Dauer: zirka 1 Stunde.

Alle sind herzlich willkommen!

Zusammenkunft Besucherdienst
Freitag, 17. November
Wir treff en uns um 13.30 Uhr im Rest­
aurant Sternen­Neumühle, Zollbrück.
Wir hoff en, dass möglichst alle Mit­
glieder diesen Anlass besuchen können.
Auch neue Besucher/innen sind herzlich 
willkommen.
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SENIOREN
Seniorenweihnachten
Donnerstag, 7. Dezember, 13.30 Uhr
im Restaurant zur Brücke (Pintli), 
Zollbrück. 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
der Kirchgemeinde und der 
 Einwohnergemeinde Rüderswil herzlich 
zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein.
KIRCHGEMEINDERAT RÜDERSWIL
GEMEINDERAT RÜDERSWIL

www.kircheruederswil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Marianne Zaugg, 3437 Rüderswil, Telefon 034 496 83 81, 
praesidium@kircheruederswil.ch
Sekretariat / Reservationen Pfrundscheune, Kirche
Sandra Pieren, Mobile 079 601 55 52, sekretariat@kircheruederswil.ch
Pfarramt
Renate Beyeler, Telefon 034 496 73 48, pfarramt@kircheruederswil.ch
Sigristen
Hansueli und Maria Hertig, Telefon 034 496 79 72

Rüderswil

GOTTESDIENSTE
Aktuelle Informationen über die Durch­
führung der Gottesdienste und Anlässe 
fi nden Sie jeweils im Anzeiger Oberes 
Emmental (Predigtordnung) und auf 
der Website der Kirchgemeinde (www.
kircheruederswil.ch).
DER KIRCHGEMEINDERAT

Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Gottesdient mit Abendmahl zum 
Reformations- und Visionssonntag 
zum Thema «Vor Ort präsent – die Welt 
im Blick», gemeinsam mit der Kirch­
gemeinde Lauperswil in der Kirche 
Lauperswil, gestaltet durch Pfr. Andreas 
Schenk. Musikalische Begleitung an der 
Orgel durch Irene Käser. 
Anmeldung für Predigtautodienst am 
Vorabend von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
bei Veronika Pfäffl  i, Tel. 034 461 05 70.

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe gestaltet durch 
Pfrn. Renate Beyeler. Musikalische 
Begleitung an der Orgel durch Barbara 
Rentsch. Im Anschluss an den Gottes­
dienst ordentliche Kirchgemeinde­
versammlung in der Kirche. 
Anmeldung für Predigtautodienst am 
Vorabend von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
bei Barbara Zuber, Tel. 034 496 56 85. 

Dienstag, 14. November, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück, gestaltet 
durch Pfrn. Kathrin van Zwieten. 
Musikalische Begleitung am Klavier 
durch Daniela E. Wyss.

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst gestaltet durch 
Pfrn. Renate Beyeler und 
der plusport­ Gruppe Langnau. 
Musikalische  Begleitung an der Orgel 
durch Barbara Rentsch. 
Anmeldung für Predigtautodienst am 
Vorabend von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
bei Anja Kobel, Mobile 079 325 64 65.

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
gestaltet durch Pfrn. Renate Beyeler. 
Musikalische Begleitung an der Orgel 
durch Barbara Rentsch. 
Anmeldung für Predigtautodienst am 
Vorabend von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
bei Elisabeth Beer, Mobile 079 195 95 00.

Dienstag, 28. November, 10.00 Uhr
Andacht mit Abendmahl im dahlia 
Zollbrück, gestaltet durch Pfrn. Renate 
Beyeler. Musikalische Begleitung 
am Klavier durch Daniela E. Wyss.

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN

Taufe
30. September
Felix Burkhard, Moos, Rüderswil

Trauung
2. September
Anna und Sascha Held­Zaugg, 
 Hofstetten, Rüegsau

GEMEINNÜTZIGER 
FRAUENVEREIN 
RÜDERSWIL
Seniorennachmittag
Donnerstag, 9. November, 13.30 Uhr
im Restaurant zur Brücke (Pintli), 
Zollbrück.
Vorgängige Anmeldung erforderlich.

Brockenstube
Samstag, 11. November, 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
im Schutzraum beim Schulhaus 
 Rüderswil.

JUGEND
Jugendgottesdienst «7ab7»
Freitag, 3. November, 19.07 Uhr
in der Kirche Lauperswil.

MITTEILUNGEN
Ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 12. November
im Anschluss an den Gottesdienst.

Traktanden
1.  Genehmigung Protokoll der 

 ordentlichen Kirchgemeinde­
versammlung vom 11. Juni 2023

2.  Genehmigung Totalrevision 
 Personalreglement (Traktandum 
zurückgezogen)

3.  Genehmigung Kreditabrechnung 
Revision Kirchturmtechnik

4.  Genehmigung Budget 2024 und 
Festsetzung der Kirchensteueranlage

5. Wahlen
6. Verschiedenes

Zu dieser ordentlichen Versammlung 
sind alle stimmberechtigten Frauen und 
Männer der Kirchgemeinde Rüderswil 
herzlich eingeladen.

Das Protokoll der ordentlichen Kirch­
gemeindeversammlung vom 11. Juni 2023, 
die Kredit abrechnung Revision Kirch­
turmtechnik und das Budget 2024 liegen 
während 30 Tagen vor der Versammlung 
(ab 12. Oktober 2023) in der Gemeinde­
schreiberei Rüderswil öff entlich auf.

Täglich mit Gott
Als täglicher Begleiter durch das Jahr 
2024 kann wiederum bestellt werden:
– Abreisskalender, CHF 25.00
– Buchform, CHF 29.50
Bestellungen an das Pfarramt, 
Telefon 034 496 73 48 oder 
pfarramt@kircheruederswil.ch

Freiwilliger Beitrag für «reformiert»
Liebe Leserin, lieber Leser
Jeden Monat erhalten Sie die 
 Kirchenzeitung «reformiert». Die 
Herstellung, Druck und Vertrieb sind 
für uns nicht gratis. Um die Kosten 
etwas zu senken, liegt deshalb dieser 
Ausgabe ein Einzahlungsschein bei. 
Wir sind Ihnen dankbar, wenn Sie 
sich auch in diesem Jahr mit einem 
freiwilligen Beitrag an den Kosten 
beteiligen. Herzlichen Dank!
KIRCHGEMEINDERAT RÜDERSWIL

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 26. November
Ewigkeitssonntag
Am Ewigkeitssonntag gedenken wir 
den im  vergangenen Kirchenjahr 
Verstor benen, für die eine Abdankungs­
feier stattge funden hat. Auf dem 
 Friedhof und in der Kirche im Gottes­
dienst um 9.30 Uhr werden die 
 Verstorbenen in Erinnerung gerufen. 

Die Angehörigen werden vom Pfarramt 
angeschrieben, selbstverständlich 
sind jedoch alle Angehörigen herzlich 
eingeladen.

Montag, 27. November, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten
in der Pfrundscheune Rüderswil.

 
 
 
 
 
 
 
         
 
 

        Ewigkeits- 
                

           sonntag 

Donnerstag, 
16. November, 12.00 Uhr
Off ener Mittagstisch 
in der Pfrundscheune

Erwachsene CHF 12.–
11 bis 16 Jahre CHF 8.–
5 bis 10 Jahre CHF 6.–
unter 5 Jahre gratis

Anmeldungen bis Dienstagmittag 
bei Elisabeth Beer, 
Mobile 079 195 95 00.

Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Tischgemeinschaft!

Aktion Weihnachtspäckli
Gemeinsam mit der 
Kirchgemeinde Lauperswil

Mit der Aktion 
«Weihnachtspäckli» 
(organisiert von 
mehreren Hilfswerken) 
bringen Sie mit einem Weihnachtspä­
ckli Freude und Hilfe in den düsteren 
Alltag eines Kindes oder einer Not 
leidenden Person in den Ländern 
Osteuropas.

Detaillierte Angaben fi nden Sie unter:
www.weihnachtspaeckli.ch 
oder  Sie entnehmen sie den in den 
 Kirchen aufl iegenden Flyern.

Der Sammeltag fi ndet statt am
Samstag, 4. November 2023
von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
in der Kirche Rüderswil

Gleichzeitig fi ndet in der 
 Pfrundscheune Rüderswil der Basar 
mit Kaff ee­Stube statt.

KIRCHGEMEINDERÄTE
RÜDERSWIL UND LAUPERSWIL

Aktion Weihnachtspäckli

Kirchgemeinde Lauperswil

mehreren Hilfswerken) 

Samstag, 4. November 2022
9.00 bis 16.30 Uhr

In der Pfrundscheune:
Der Verkauf von Handarbeiten, Krän­
zen und Dekorationen, Zöpfe, Brot, 
süsse Backwaren und vieles mehr.
Wir verwöhnen Sie gerne mit heisser 
Suppe und Würstli, Sandwiches sowie 
Kaff ee, Tee und feinem Kuchen im 
Innen– und gedeckten Aussenbereich 
der Pfrundscheune.

Für die Kinder bieten wir ein 
 begleitetes Basteln an.

In der Kirche:
Die Weihnachtspäckli­Aktion fi ndet 
statt. Die Päckli und/oder Ihre 
 Geldspende können in der Kirche 
abgegeben werden.
Der Erlös wird an wohltätige Organisa­
tionen in der Region und im In­ und 
Ausland gespendet.

Auf Ihren Besuch freut sich die 
Basargruppe der Kirchgemeinde 
Rüderswil

Haben Sie einen geliebten 
 Menschen verloren? Haben Sie 
Mühe, wieder Tritt zu fassen? 
Wollen Sie vertrauensvoll an einem 
sicheren Ort darüber reden? 

Im Trauercafé können sie durch atmen 
und loslassen, im kleinen Kreis mit 
Leuten in einer ähnlichen Situation 
sich austauschen.

Sie werden von Pfarrerin Renate 
Beyeler am folgenden Donnerstag 
im Pfarrhaus zum Trauercafé 
erwartet: 16. November, 10.00 Uhr

Es ist keine Anmeldung nötig.

Für ein Gespräch mit der Pfarrerin 
unter vier Augen melden Sie sich 
unter Mobile 079 501 00 13

Adventsbasteln
Samstag, 25. November 2023 
14.00 bis 17.00 Uhr, 
Pfrundschür Rüderswil

Wir treff en uns zum Adventsbasteln.

Eingeladen sind Interessierte jeden 
Alters.

Unkostenbeitrag CHF 10.– je 
 Erwachsene, Kinder gratis.

Anmeldung mit Anzahl Personen bis 
am 23. November 2023 beim Pfarramt,
pfarramt@kircheruederswil.ch
oder Mobile 079 501 00 13 
( WhatsApp / Telefon).

Wir freuen uns auf Euer Erscheinen!

Ab dem 9. Januar singen wir wieder:
4. Sing-Workshop mit Liederabend

Lerne mit uns acht bis neun «fägige» 
und teils sehr bekannte Lieder aus 
verschiedenen Stilrichtungen.

Wir proben ab dem 9. Januar 2024 
jeden Dienstag um 20.00 Uhr.

Auftritte
·  25. Februar 2024

Gottesdienst in Zäziwil
·   3. März

Gottesdienst in Rüderswil
·  22. März 

Liederabend in Rüderswil

Weitere Infos und 
Anmeldung
www.chor­musiclight.ch/workshop
oder mit Flyer (liegt in der Kirche auf)

In Zusammenarbeit mit der 
 Kirchgemeinde Rüderswil

Gemeinsam mit den Kirchgemeinden 
Eggiwil, Lauperswil und Signau laden 
wir zu vier Veranstaltungen zum 
Thema «Wo Menschen glauben» ein. 

Mittwoch, 1. November, 20.00 Uhr
Ort: Pfrundscheune Rüderswil
Thema: Kirche in Randregionen mit 
dem Dokumentarfi lm «Kirchen 
Innert dem Kirchet» aus dem Haslital 
und anschliessender Diskussion dazu.
Leitung: Pfarrerin Renate Beyeler, 
Rüderswil; Telefon 034 496 73 48

Freitag, 10. November, 20.00 Uhr
Ort: Kirchgemeinderaum Eggiwil
Wenn die Stube zur Kirche wird und 
die Pfarrerin gestreamt.
Angeregt durch ein Impulsreferat von 
Pfarrer Markus Zürcher, Eggiwil und 
Signau, machen wir uns Gedanken 
zu neuen Formen und Entwicklungen 
von Kirche und was das für unsere 
Kirchgemeinden bedeuten könnte. 

Samstag, 18. November
Kirchen-Exkursion 
nach Luzern / Meggen
Wir besuchen in Meggen eine  moderne 
und in Luzern zwei alte Kirchen und 
entdecken, wie sich katholische Litur­
giereformen im Kirchenraum ausge­
wirkt haben. 
Abfahrt: Signau, 8.44 Uhr; 
Langnau, 9.06 Uhr. 
Rückkehr: Langnau, 16.51 Uhr; 
Signau, 17.14 Uhr. 
Die Reise und das Mittagessen 
(im Restaurant Dampfschiff ) bezahlen 
alle Teilnehmenden selber. 
Leitung und Anmeldung: Pfarrer 
Markus Zürcher; Eggiwil und Signau; 
Mobile 079 136 34 65
Info: Alle Angemeldeten werden 
weitere Details erhalten.

Samstag, 2. Dezember
Exkursion ins Haus der Religionen, 
Bern 
Das Haus der Religionen ist Dach und 
Begegnungsort für verschiedene Religio­
nen. In einem 90­minütigen Rundgang 
erhalten wir einen kleinen Einblick ins 
Haus und einige Weltreligionen.
Abfahrt: Emmenmatt, 12.39 Uhr;
Signau, 12.44 Uhr. Billett: bitte selber 
lösen (bis Bern). 
Ende in Bern zirka 15.15 Uhr. 
Anschliessend gibt es die Möglichkeit 
gemeinsam noch etwas zu trinken.
Die Kosten für den Rundgang über­
nehmen die Kirchgemeinden.
Anmeldung: Pfarrer Andreas Schenk, 
Lauperswil; Telefon 034 496 74 24.

Genauere Informationen zu all diesen 
Veranstaltungen fi nden Sie auf dem 
Flyer (liegt in der Kirche auf).
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Signau

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 5. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen zum 
Visionssonntag / Reformations-
sonntag 
mit Pfr. Stephan Haldemann
Musikalische Mitwirkung:
Marianne Keller und Martin Tschirren, 
Klarinette / Kirsten Kunkel, Orgel
Im Anschluss Kirchenkaff ee im 
 Pfarrstöckli

Freitag, 10. November, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht
in der Alterssiedlung Signau

Sonntag, 12. November, 9.30 Uhr
KUW-Startgottesdienst
mit Pfr. Markus Zürcher und 
Katechetin Barbara Rentsch

Sonntag, 19. November
Kein Gottesdienst in Signau –
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
in der Kirche Eggiwil
Predigttaxi: Ursula Schär, 
Mobile 079 509 93 89

Mittwoch, 22. November, 15.30 Uhr
Fiire mit de Chliine
(siehe in der Rubrik «Jugend»)

Sonntag, 26. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Pfr. Stephan Haldemann
Wir gedenken der in diesem 
Kirchenjahr Verstorbenen
Musikalische Mitwirkung: 
Dirk Raufeisen, Gitarre und Gesang

Sonntag, 3. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 1. Advent 
mit Pfr. Stephan Haldemann 
(mit Bildern von Jürg Wenger und 
adventlicher Musik von Kirsten Kunkel, 
Orgel)

JUGEND

Fiire mit de Chliine 
Im Angebot für unsere Kinder und 
Jugendlichen gibt es seit kurzem das 
«Fiire mit de Chliine». Daniela Gerber, 
Heidi Gerber und Ursula Schär gestalten 
in der Kirche diese rund 30­minütigen 
Feiern für Kinder im Alter von zwei bis 
ca. sechs Jahren. Die Kinder besuchen 
sie gemeinsam mit einer Begleitperson, 
beispielsweise ihren Eltern oder Gross­
eltern. Selbstverständlich sind auch 
jüngere und ältere Geschwister herzlich 
willkommen. Wir feiern das Zusammen­
sein, hören eine Geschichte und sind 
gemeinsam kreativ. Im Anschluss gibt es 
im Pfarrstöckli ein Zvieri für alle. 
Am Mittwoch, 22. November fi ndet 
die nächste Feier in unserer Kirche statt, 
Beginn ist 15.30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kreativ-Nachmittage im Pfarrstöckli
Für Kinder aus Signau und Schüpbach 
ab sechs Jahren.
Mittwoch, 29. November / 
6. Dezember / 13. Dezember
jeweils 13.30 bis 16.30 Uhr im  Pfarrstöckli 
in Signau. Es können auch einzelne 
Nachmittage besucht werden. 
Für ein Zvieri ist gesorgt.

Mitbringen: Transportmöglichkeit / 
Taschen, um die Arbeiten nach Hause zu 
nehmen. Bitte Kleider anziehen, die 
Spuren der Arbeit abbekommen dürfen 
(evtl. Malischürzli mitnehmen)!

Anmeldung per SMS / Telefon oder Mail:
Barbara Rentsch, Mobile 079 720 10 77, 
b.rentsch75@gmail.com

Kirchliche Unterweisung – KUW
KUW I
Der Elterninformationsabend für die 
jüngsten KUW­ler, also für die neuen 
Erstklässler, hat im Juni ja bereits 
stattgefunden. Den sogenannten KUW­
Startgottesdienst feiern wir dann mit 
ihnen am Sonntag, 12. November, 
9.30 Uhr. Bereits am Vortag fi ndet am 
Nachmittag eine Vorbereitung mit 
Katechetin Barbara Rentsch und den 
neuen 1.­Klässlern im Pfarrstöckli statt. 
Die Eltern werden einen Brief mit allen 
näheren Angaben erhalten.

Konfi rmationen 2024
Die Konfi rmationsdaten für das nächste 
Jahr sind festgelegt worden:
Sekklasse: 28. April 2024
Realklasse: 5. Mai 2024
Die Konfi rmationsgottesdienste werden 
jeweils um 9.30 Uhr beginnen.

SENIOREN

MEMORY-Club 
(Gedächtnistraining für Senioren)
Der MEMORY­Club, in welchem wir 
unser Gedächtnis spielerisch trainieren 
können, triff t sich regelmässig im 
Pfarrstöckli. In unserer Gruppe (zu 
welcher natürlich jederzeit immer 
wieder neue Gesichter hinzustossen 
dürfen) machen wir die eine oder 
andere lustige Übung für unsere geistige 
Fitness und Beweglichkeit. 
Das letzte Treff en in diesem Jahr, zu dem 
wie immer alle interessierten Senioren 
herzlich eingeladen sind, fi ndet statt am 
Freitag, 17. November, wie gewohnt um 
10.00 Uhr im Pfarrstöckli. 

Im Dezember fi ndet kein Memory­Club 
statt.

Altersnachmittage 2023/2024
In diesem Winterhalbjahr fi nden wieder 
vier Altersnachmittage statt, jeweils 
an einem Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr. 
Diese werden in den Monaten 
 November bis Februar wiederum in der 
Markthalle Schüpbach durchgeführt, die 
sich ja bereits im letzten Winter als 
Veranstaltungs ort sehr gut bewährt hat. 

Der erste dieser vier Nachmittage fi ndet 
statt: Freitag, 17. November, 14.00 Uhr. 
Wir werden einen spannenden 
Vortrag zum Thema «Sicherheit und 
Lebensqualität im Alter» hören dürfen.

Weitere Daten
Freitag, 15. Dezember, 14.00 Uhr
Freitag, 12. Januar 2024, 14.00 Uhr
Freitag, 16. Februar 2023, 14.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN
Konzert mit JESSE
Am Sonntag, 29. Oktober, 17.00 Uhr, 
fi ndet in der Kirche ein Konzert mit dem 
bekannten Sänger JESSE statt. Ganz 
unter dem Motto «Weniger isch meh» 
tritt der Berner Sänger JESSE mit 
seinem Unplugged­Set bei uns auf. Der 
intime Rahmen sorgt defi nitiv für 
noch mehr Gefühle! Wer JESSE kennt, 
weiss dass ruhig nicht gleich langweilig 
heisst! Der charismatische Popsänger 
versteht es, mit seiner sympathischen 
und frischen Art Jung und Alt zu 
 begeistern. Mit Mundartsongs wie 
«Schnufe» oder «Schön das es di git» 
singt Jesse aus seinem Leben direkt in 
die Herzen des Publikums.
Der Eintritt zu diesem Konzert am 
Sonntag, 29. Oktober, 17.00 Uhr – 
nicht nur, aber ganz besonders für die 
Jungen – ist frei, zur Deckung der 
Unkosten erheben wir eine Kollekte. 

Treff en des Besuchsdienstes
Begegnungen lassen Beziehungen 
wachsen. Menschen erfahren, dass sie 
von anderen wahrgenommen werden, 
sie spüren Mitmenschlichkeit, echte 
Anteilnahme an ihrem (vielleicht nicht 
immer leichten) Leben und erleben so 
tätige Nächstenliebe. All dies leisten 
diejenigen Besucherinnen und Besucher, 
welche in unserem Besuchsdienst 
mitmachen. Zum traditionellen Aus­
tauschabend mit Dankes­Nachtessen sind
alle Besuchenden herzlich eingeladen, 
Montag, 6. November, 19.00 Uhr, im 
Restaurant Kreuz, Schüpbach. 
(Eine persönliche Einladung an das 
Besuchsdienst­Team folgt noch per 
Post).

Ewigkeitssonntags-Gottesdienst
Im Gottesdienst am letzten Sonntag 
des Kirchenjahres, dem sogenannten 
 Ewigkeitssonntag, gedenken wir im 
Besonderen der in diesem Kirchenjahr 
Verstorbenen. Dazu laden wir neben 
deren Angehörigen natürlich auch alle 
anderen Gemeindeglieder herzlich 
ein, welche sich an diesem Sonntag, 
26.  November (9.30 Uhr) an den einen 
oder anderen lieben Menschen erinnern 
lassen und dabei auch Trost und 
Kraft aus Gottes Wort erfahren möchten. 
Der von Pfr. Stephan Haldemann gestal­
tete und von unserer Organistin Kirsten 
Kunkel sowie Dirk Raufeisen (Gitarre und 
Gesang) musikalisch bereicherte Gottes­
dienst zum Ewigkeits sonntag möge 
unser Erinnern genauso unterstützen wie 
unser Vertrauen und Hoff en.

Erwachsenenbildung
Thema 2023: Wo Menschen glauben 
Orte des Glaubens können ganz 
 verschieden aussehen. Gebetet wird in 
modernen oder alten Kirchen; in 
 Moscheen und Tempeln, in der Stadt 
und zuhinterst im Berner Oberland, 
in abgelegenen Bergtälern, in öff entlichen 
Räumen oder in den eigenen vier Räumen. 
Im Rahmen der Erwachsenenbildung 
werden in diesem Herbst fünf kleine 
«Entdeckungsreisen» in solch verschie­
dene Räume des Glaubens angeboten. 
Verbunden mit den Impulsteilen ist 
immer die Möglichkeit zum Austausch. 
Jeder Anlass kann einzeln besucht wer­
den. Spezielle Kosten für einzelne Veran­
staltungen (Exkursionen) sind erwähnt. 
HERZLICH LADEN EIN: KIRCHGEMEINDEN 
EGGIWIL, LAUPERSWIL, RÜDERSWIL UND SIGNAU

Samstag, 28. Oktober
Kirchenbaureise nach Neuenburg
Wir besuchen die renovierte Kollegiats­
kirche, die Eglise Rouge und das Treppen­
haus des Kunstmuseums mit Bildern des 
Symbolismus und vielen religiösen Motiven. 
Reiseleitung und Anmeldung: Pfarrer 
Markus Zürcher; Mobile 079 136 34 65

Mittwoch, 1. November, 20.00 Uhr 
in der Pfrundscheune Rüderswil: 
Kirche in Randregionen mit Film 
«Kirchen Innert dem Kirchet» 
Leitung: Pfarrerin Renate Beyeler

Freitag, 10. November, 20.00 Uhr 
im Kirchgemeinderaum Eggiwil
Wenn die Stube zur Kirche wird und 
der Pfarrer gestreamt … 
Vortrag: Pfarrer Markus Zürcher

Samstag, 18. November  
Kirchen­Exkursion nach Luzern u. Meggen
Wir besichtigen in Meggen eine moderne 
Kirche mit durchscheinenden Wänden 
und in Luzern die Kirche St. Karl und die 
barocke Jesuitenkirche. 
Abfahrt in Signau: 8.44 Uhr; 
in Langnau: 9.06 Uhr; Rückkehr 
in Langnau: 16.51 Uhr; in Signau: 17.14 Uhr
Die Reise und das Essen im Restaurant 
bezahlen alle Teilnehmenden selber. 
Reiseleitung und Anmeldung: Pfarrer 
Markus Zürcher; Mobile 079 136 34 65

Samstag, 2. Dezember   
Exkursion ins Haus der Religionen, Bern 
Das Haus der Religionen ist ein Dach für 
unterschiedliche Religionen. 
In einem 90­minütigen Rundgang 
 erhalten wir einen Einblick. 
Abfahrt in Emmenmatt: 9.10 Uhr; in Signau: 
9.14 Uhr; Kosten: ca. CHF 18.– (¹/₂­Tax), 
Ende in Bern ca. 11.45 Uhr; 
Organisation und Anmeldung: Pfarrer 
Andreas Schenk; Telefon 034 496 74 24

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

Taufen
1. Oktober
Ladina Wapf, Altbüron
Nino Gurini, Langnau

Trauung
21. Oktober
Mike und Michaela Lüthi­Bärtschi, 
Ritzenmätteli, Signau

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch 
im Amtsanzeiger) publizierten Amts­
wochen geht es in erster Linie um die 
Beerdigungen; dafür ist immer derjenige 
Pfarrer zuständig, in dessen Amtswoche 
der Beerdigungstag fällt.

25. September bis 31. Dezember:
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

«Nun schreib ins 
Buch des Lebens, 
Herr, ihre Namen 
ein. Und lass sie 

nicht vergebens Dir 
zugeführet sein!»

«Der fragende Mensch braucht 
eine Antwort, keine Worte. 

Der zweifelnde Mensch braucht 
Zuspruch, keine Sprüche.

Der verzweifelte Mensch braucht 
Trost, keine Vertröstung.»

PETRUS CELEEN (GEB. 1943)
BELGISCHER GEISTLICHER, PSYCHOTHERAPEUT UND AUTOR


